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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Nach einem heißen Sommer  sage Ihnen ein herzliches Grüß Gott.  Auf den kommenden 

Seiten informieren wir Sie wieder gerne aus dem Gemeindeleben.  

 

Wir haben einen Sommer mit vielen Veranstaltungen erlebt, die den guten Ruf unserer 

Gemeinde in ganz NÖ verbreitet haben. Vielen Dank für Ihre „zwergenhafte“ Unterstützung 

bei der ORF NÖ Sommertour. Die GARTENLUST im Schloss Greillenstein hat wieder 

gezeigt, welches Potential dieses historische Renaissancegebäude hat. Abgerundet wurde der 

veranstaltungsreiche Sommer von der „Roten Nacht der Feuerwehren“ mit einem ful-

minanten Feuerwerk. Danke an BR Rupert Genner für das gelungene Event. 

 

Es steht die Wahl zum Nationalrat am 15. Oktober 2017 an. Ich bitte Sie, Ihr demo-

kratisches Wahlrecht zu nutzen. Ihre Stimme zählt! Die Gemeinde Röhrenbach hat sich 

immer durch eine hohe Wahlbeteiligung ausgezeichnet. Ich bedanke mich schon jetzt bei den 

freiwilligen Wahlkommissionen für ihren demokratischen Dienst für unsere Bevölkerung! 

 

Das Hochwasserrückhaltebecken Feinfeld ist fertiggestellt! Ein weiterer Beweis dafür, 

was wir gemeinsam bewegen können. AKZEPTANZ aus der Bevölkerung, UNTER-

STÜTZENDE PARTNER Land NÖ und Bund durch eine 60%ige Förderung und die 

FINANZKRAFT der Gemeinde, die über € 100.000,- in dieses Projekt zum Schutz der 

Feinfelder Bevölkerung investiert hat, machen solche Projekte erfolgreich. Danke an alle Un-

terstützer! LR DI Ludwig Schleritzko war bei der Segnung durch Pater Josef anwesend 

und zollte unserer Gemeinde unserer gemeinsamen Arbeit große Wertschätzung. 

 

Ich wünsche Ihnen im Namen des Gemeinderates und der Bediensteten der Gemeinde Röh-

renbach ein schöne Herbstzeit und freue mich schon auf einen gemeinsamen vorweihnachtli-

chen Advent am 26. November im Schloss Greillenstein. 

Herzliche Grüße 

Mag. Gernot Hainzl 

Bürgermeister 

Vzbgm. Manfred Kop-

per, GGR Franz Gen-

ner, OV Franz Alter-

mann, AL Karl Krippel, 

Bgm. Mag. Gernot 

Hainzl, GR Ernst Gab-

riel, GR Herbert Gallee, 

LAbg. Bgm. Jürgen 

Maier,  GR Rene Gen-

ner, NR-Abg. Mag. 

Werner Groiss, GR 

Gerhard Jamy, Pater 

Josef  und LR DI Lud-

wig Schleritzko 

(vorne Mitte) 
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Wahl des Nationalrates am 15. Oktober 2017                                        
Wer ist wahlberechtigt? 

Österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Österreich, die spätestens am Wahltag  

(15.10.2017) 16 Jahre alt werden und in der Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde geführt werden.  

Auslandsösterreicherinnen und Auslandsösterreicher, die spätestens am Wahltag 16 Jahr alt werden und in die Wäh-

lerevidenz einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind. 

 

Wahlkarten 

Haben Sie am Wahltag nicht die Möglichkeit Ihr Wahllokal aufzusuchen, können Sie eine Wahlkarte im Gemeindeamt 

beantragen. Eine Begründung für eine Verhinderung das eigene Wahllokal aufzusuchen (z.B. Ortsabwesenheit),  ist 

unerlässlich: 

 

Wie kann eine Wahlkarte beantragt werden? 

Persönlich in der Gemeinde (Lichtbildausweis) 

Schriftlich, auch per E-Mail (eingescannter Lichtbildausweis, Angabe der Passnummer)  

 

Bis wann kann eine Wahlkarte beantragt werden? 

Die Ausstellung einer Wahlkarte kann bei der Gemeinde Röhrenbach schriftlich bis Mittwoch, 11. Oktober 2017 und 

mündlich bis Freitag, 13. Oktober 2017, 12:00 Uhr beantragt werden. 

 

Wo und wann können Sie in Röhrenbach wählen?  

Achtung: zur Stimmabgabe ist ein Nachweis der Identität mittels Reisepass, Personalausweis oder 

Führerschein verpflichtend. 

Wahlsprengel 1 (Röhrenbach und Greillenstein) 

 Wahllokal:  Bauhof in Röhrenbach, Dorfstraße 23 

 Wahlzeit:  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

 

Wahlsprengel 2 (Winkl) 

 Wahllokal:  Dorfgemeinschaftshaus in Winkl 41 

 Wahlzeit:  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

 

Wahlsprengel 3 (Feinfeld und Gobelsdorf) 

 Wahllokal:  Feuerwehrhaus in Feinfeld 16 

 Wahlzeit:  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

 

Wahlsprengel 4 (Tautendorf und Germanns) 

 Wahllokal:  Gemeinschaftshaus in Tautendorf 5 

 Wahlzeit:  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

 

Wahlsprengel 5 (Neubau) 

 Wahllokal:  Gemeinderaum in Neubau  

 Wahlzeit:  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

 

Bitte beachten Sie: 

Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, dürfen Sie nur mehr mit Ihrer Wahlkarte Ihre Stimme abgeben, unabhän-

gig davon, wo und auf welche Weise Sie wählen möchten. 

 

Die als Briefwahl verwendete Wahlkarte muss spätestens am 15. Oktober 2017 bis 17:00 Uhr im Briefkasten bei der 

zuständigen Bezirkswahlbehörde eingebracht werden bzw. kann bei jedem geöffnetem Wahllokal am Wahltag abgege-

ben werden. 

 

Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! 

 

Bei Fragen zu Wahlangelegenheiten kontaktieren Sie uns unter 02989/8254 

Bringen Sie bitte unbedingt einen Ausweis mit.  

Die Wahlkommissionen sind verpflichtet, Ihre Identität festzustellen. 
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Heizkostenzuschuss 
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern einen 

einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2017/2018 in der Höhe von € 135,-- zu gewähren. Der Heizkosten-

zuschuss ist beim zuständigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen zu beantragen und zu prüfen. Zur ein-

deutigen Personenidentifikation ist die Sozialversicherungsnummer der AntragstellerIn erforderlich.  

 

Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung. 

 

Geförderter Personenkreis: 

Den NÖ Heizkostenzuschuss können NÖ LandesbürgerInnen erhalten, die einen Aufwand für Heizkosten haben und 

deren monatliche Brutto-Einkünfte den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht überschreiten. 

 

Voraussetzungen: 

Österreichische Staatsbürgerschaft 

Österreichischen StaatsbürgerInnen sind gleichgestellt: 

Staatsangehörige eines anderen EWR-Mitgliedstaates sowie deren Familienangehörige 

Anerkannte Flüchtlinge nach der Genfer Konvention 

Drittstaatsangehörige, wenn es sich um Familienangehörige von EWR-BürgerInnen im Sinne von Art. 24 in Verbin-

dung mit Art. 2 der EU Richtlinie RL 2004/38/EG handelt 

Hautpwohnsitz in NÖ 

Monatliche Brutto-Einkünfte, die den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 93 ASVG nicht überschreiten 

 

Einkommenshöchstgrenze (Brutto) für 2017: 

 Alleinstehend:      €    889,84 

 Ehepaar, Lebensgefährten:     € 1.334,17 

für jedes weitere Kind:    €     137,30 

für jeden weiteren Erwachsene Person:  €     444,33 

 

Einkommenshöchstgrenze bei BezieherInnen von Leistungen nach dem Arbeitslosen-     versicherungsgesetz oder 

von Kinderbetreuungsgeld etc. (Brutto) für 2017: 

 Alleinstehend:      € 1.037,56 

 Ehepaar, Lebensgefährten:     € 1.555,64 

für jedes weitere Kind:    €    160,07 

für jeden weiteren Erwachsene Person:  €    518,06 

 

Von der Förderung ausgenommen sind: 

Personen, die keinen eigenen Haushalt führen 

Personen die die bedarfsorientierte Mindestsicherung beziehen 

Personen, die keinen eigenen Heizaufwand haben, weil sie einen privatrechtlichen Anspruch auf Beheizung der Woh-

nung bzw. Beistellung von Brennmaterial besitzen (Ausgedinge, Pachtverträge, Deputate usw. ) und diese Leis-

tungen auch tatsächlich erhalten 

  

Anträge 

Der Antrag kann ab sofort bis spätestens 30. März 2018 samt den erforderlichen Nachweisen bei der Gemeinde, in der 

der Antragsteller den Hauptwohnsitz hat, gestellt werden. 

Verlautbarung von Ehrungen 
Im NÖ Ehrungsgesetz, LGBl. 0515 ist im § 5 folgendes festgehalten: 

 
Das Land Niederösterreich und die Gemeinden sind berechtigt, Ehrungen selbst zu verlautbaren oder für eine 

Verlautbarung durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die geehrten Personen dagegen ausgesprochen haben. 
Da in den nächsten Wochen die Listen mit den Daten der Ehrungen (ab 50. Geburtstag und Hochzeitsjubiläen 

(ab Silberner Hochzeit) wieder an diverse Printmedien versendet bzw. in den Gemeindenachrichten verlautbart 

werden, ersuchen wir um Mitteilung bis 1. Dezember 2017, wenn Ihren Ehrung nicht verlautbart werden soll. 
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Wasserzähler ablesen 
Sehr geehrte Liegenschaftseigentümer! 

Um die Abrechnung des Wasserverbrauchs ordnungsgemäß durchführen zu können, ersuchen wir Sie, den Zählerstand 

des Wassermessers abzulesen und beiliegenden Abschnitt ausgefüllt und unterschrieben bis spätestens 

Freitag, 20. Oktober 2017 

an die Gemeinde Röhrenbach per Mail an gemeinde@roehrenbach.gv.at zu übermittlen oder bei der Gemeinde Röh-

renbach abzugeben bzw. in den schwarzen Briefkasten beim Gemeindeamt zu werfen.  

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Heckentag 

Beim Niederösterreichischen Heckentag am 11. November 2017 haben Sie die Gelegenheit, garantiert heimische 

Sträucher und Bäume, sowie Obstbäume seltener regionaler Sorten zu günstigen Preisen und in bester Qualität zu 

erwerben. Die Sträucher und Bäume können per Fax (02952/4344-828) bzw. Post oder ganz einfach über das Internet 

im Heckenshop unter www.heckentag.at bestellt werden. Bestellungen müssen bis zum 18. Oktober eingelangt sein, 

damit sie berücksichtigt werden können. Die bestellten Pflanzen können am 11. November 2017 in der Zeit von 09:00 

bis 14:00 Uhr an einem der 8 Abgabestandorte (Amstetten, Etzmannsdorf am Kamp, Merkengersch, Mödling, Pitten, 

Poysdorf, Pyhra bei St. Pölten und Tulln) abgeholt werden.     

Anmeldung für das Kindergartenjahr 2017/18 am 

 

Donnertag, der 14.  Dezember 2017 von 13.00 bis 15.00 Uhr 

im Kindergarten Röhrenbach, 3592 Greillenstein 4 

 

Der Kindergarten ist telefonisch erreichbar unter 02989 8370. 

 

Die 2,5-jährigen Kinder können nach Maßgabe der freien Plätze im Kindergarten aufgenommen werden. 

Auch für diese Kinder gilt der oben angeführte Anmeldetermin.  

Ebenso wenn Ihr Kind erst im Laufe des Kindergartenjahres 2018/19 beginnen soll, ist die Anmeldung zu 

diesem Termin unbedingt erforderlich. 

Kindergarteneinschreibung 

Erste anwältliche Auskunft  -  Termine 
5. Dezember 2017 von 16.00 -17.00 Uhr 

17. April 2018 von 16.00 Uhr-17.00 Uhr 

und nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung 

  

 

Dr. Engelbert Reis 

Rechtsanwalt 

3580 Horn, Florianigasse 5 

Tel.: 02982/2340; Fax 02982/2340-9 

mail: ra@reis.at  

mailto:gemeinde@roehrenbach.gv.at
http://www.heckentag.at
mailto:ra@reis.at
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Schweinehaltung 
Meldung von Schweinehaltungen  

Auf Grund des Auftretens von Afrikanischer Schweinepest bei Wildschweinen in Tschechien 

(80km entfernt von der österreichischen Grenze), wird erinnert, dass gemäß Tierkennzeich-

nung- und Registrierungsverordnung die Haltung von Schweinen dem Betreiber des Verbrau-

chergesundheitsinformationssystem (VIS) zu melden ist, damit die Haltung in dieser Datenbank 

registriert werden kann. Betreiber des VIS ist die Bundesanstalt Statistik Österreich.  

Wurde die Haltung von Schweinen im VIS noch nicht registriert, dann ist dies vom Tierhalter 

nachzuholen. 

  

Wer ist meldepflichtig?  

Die Tierhalter von Schweinen (auch von als Heimtieren gehaltenen Schweinen) müssen inner-

halb von sieben Tagen ab Aufnahme der Haltung diese direkt beim Betreiber des VIS melden.  

 

Was ist zu melden?  

Es ist eine eventuell bereits vorhandene Betriebsnummer, die Daten zum Tierhalter (Adresse, 

die Rechtsform des Betriebes, persönliche Daten des Tierhalters, Kommunikationsdaten), so-

wie Daten zur Tierhaltung (insbesondere Datum der Aufnahme der Tierhaltung, Tieranzahl) zu 

melden.  

 

Wie und wohin ist zu melden?  

Die Meldung ist an die Bundesanstalt Statistik Österreich, Direktion Raumwirtschaft, VIS-

Register postalisch (Adresse: Guglgasse 13, 1110 Wien) oder per E-Mail (vis@statistik.gv.at) 

oder per Fax (01 711287782) zu übermitteln.  

 

Hinweis zu Freilandbetrieben  

Freilandhaltungen von Schweinen müssen auf Antrag des Tierhalters gemäß Schweinegesund-

heitsverordnung von der zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde genehmigt werden.  

Nicht genehmigte Schweinefreilandhaltungen sind in Hollabrunn, Mistelbach, Gänserndorf, Kor-

neuburg und in Gebieten nördlich der Donau der Bezirke Bruck/Leitha und Tulln seit 4. Juli 

2017 verboten. 

mailto:vis@statistik.gv.at
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Betrieb von Drohnen 
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Sicherheitsgemeinderäte GR Gabriel und GR Tatschl informieren 
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Ausschuss Bildung, Gesundheit, Jugend und Kultur 

GGR Verena Hainzl berichtet   



 

 

S E I T E  1 0  A U S G A B E 3  

Ausschuss Bildung, Gesundheit, Jugend und Kultur 

GGR Verena Hainzl berichtet   
 

 



 

 

S E I T E  1 1  A U S G A B E 3  

Ausschuss Bildung, Gesundheit, Jugend und Kultur 

GGR Verena Hainzl berichtet   



 

 

S E I T E  1 2  A U S G A B E 3  

Ausschuss Energie & Umwelt  -  GGR Franz Genner berichtet   

Horner Gemeinden sind Vorreiter in Sachen Energieeffizienz 

Gemäß NÖ Energieeffizienzgesetz führen die Gemeinden in Niederösterreich eine Energiebuchhaltung durch um ihre 

Energieverbräuche zu überwachen. 188 Gemeinden erfüllen die gesetzlichen Vorgaben bespielhaft und wurden für ihren 

Einsatz von LH-STV Dr. Stephan Pernkopf als Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinden ausgezeichnet. 6 Gemeinden 

kommen aus dem Bezirk Horn.   

Eine regelmäßige Erhebung und Erfassung der Energieverbräuche bei den wichtigsten Gebäuden in monatlichen Interval-

len zeichnen die Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinden aus. Diese Form der Energiebuchhaltung ist die Grundlage für 

einen qualitativ hochwertigen Jahres-Energie-Bericht, der konkrete Maßnahmen zur energetischen Verbesserung der 

Gebäude beinhaltet. LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf empfing die engagierten Gemeinden im Rahmen des Energie- 

und Umwelt-Gemeinde-Tages im Landhaus in St. Pölten: „Wir haben in Niederösterreich nun 188 Energiebuchhaltungs-

Vorbildgemeinden, das zeigt wie aktiv unsere Gemeinden sind und ich möchte jeder einzelnen Gemeinde dafür danken. 

Die Energiebuchhaltung ist ein wichtiger Schlüssel um Energieeinsparungspotenziale zu erkennen und Sanierungsmaß-

nahmen zielgerichtet zu planen.“  

Energie- und Umweltagentur NÖ unterstützt Gemeinden bei Energiebuchhaltung  

Die Energie- und Umweltagentur NÖ ist die erste Anlaufstelle der Gemeinden in Niederösterreich und unterstützt 

insbesondere die Energiebeauftragten bei der Ausführung ihrer Tätigkeiten. So wurden die Gemeinden bei der Erstel-

lung der Gemeinde-Energie-Berichte begleitet und die Datenerfassung gemeinsam mit den Gemeinden optimiert. Den 

Energiebeauftragten kommt die wichtige Rolle der Erstellung eines Gemeinde-Energie-Berichts zu, weiß Dr. Herbert 

Greisberger, Geschäftsführer der Energie- und Umweltagentur zu berichten: „Sie interpretieren die Daten und geben 

der Gemeinde Handlungsempfehlungen. Die Energiebeauftragten sind sozusagen das Sprachrohr für Energieeffizienz und 

erneuerbare Energien in der Gemeinde“, so Dr. Herbert Greisberger, Geschäftsführer der Energie- und Umweltagen-

tur NÖ.  

Monatliche Energiedatenerfassung ist entscheidend 

Durch den Vergleich von Monatswerten wird das Nutzerverhalten analysiert und technische Gebrechen werden sicht-

bar. Sogenannte „Energiefresser“ wie ein tropfender Wasserhahn oder falsch betriebene Heizungsanlagen werden 

dadurch erkannt und die Gemeinden können rascher darauf reagieren. Benchmarks erlauben es zudem Gebäude landes-

weit anonymisiert zu vergleichen. Somit können auch ineffiziente Gebäude und Anlagen auf den ersten Blick erkannt 

und Handlungen eingeleitet werden.  

 

Weitere Informationen zum NÖ Energieeffizienzgesetz erhalten Sie am Gemeinde-Telefon der Energie- und Um-

weltagentur NÖ unter der Nummer 02742 22 14 44, auf www.umweltgemeinde.at und beim Servicetelefon der Energie

- und Umweltagentur: 02742 219 19 oder 

per Mail unter michael.strasser@enu.at 

bzw. auf www.enu.at  

 

Gruppenfoto: Energiebuchhaltungsvor-

bildgemeinden Horn 

Foto (v.l.n.r.): Vize-Bgm. UGR Eduard Kranzl 

(Japons), E&UGR Franz Genner 

(Röhrenbach), Bgm. Karl Braunsteiner 

(Japons), Bgm. Franz Göd 

(Sigmundsherberg), LH-Stv.  Stephan Pern-

kopf, EGR Erich Engelbrecht (Japons), 

GfGR Matthias Pithan (Meiseldorf), EB Her-

mann Krippl (Sigmundsherberg), GF Her-

bert Greisberger (eNu) 

 

Bildnachweis: NLK Burchhart 

http://www.umweltgemeinde.at
mailto:michael.strasser@enu.at
http://www.enu.at
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LEADER Region Kamptal 



 

 

S E I T E  2 0  A U S G A B E 3  

LEADER Region Kamptal 
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NÖGKK berichtet 
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Eine Region, in der wir gut und gerne leben. 
Gute Stimmung unter den Waldviertel-Botschafterinnen und Botschaftern 
 
Am Donnerstag, den 14. September 2017, veranstaltete der Verein Interkomm in der Stadthalle in 

Schrems das dritte "Wohnen im Waldviertel"-Botschaftertreffen. 

 

Das Interesse an der Initiative „Wohnen im Waldviertel“ ist ungebrochen.  

200 Gäste nahmen die Gelegenheit wahr, um aktuelle Waldviertel-Infos zu bekommen und 

gleichzeitig interessante Kontakte zu nutzen. Die Einladung richtete sich an Regionsvertreter 

und Waldviertel-Interessierte. Auch die Landesräte DI Ludwig Schleritzko und Ing. Maurice 

Androsch waren mit dabei. 

Im Laufe des Abends wurden Entwicklungen, Veränderungen und Trends beleuchtet, die für das 

Waldviertel relevant sind, wie z.B. Bevölkerungsentwicklung, veränderte Wohnbedürfnisse, Mobili-

tät der Zukunft und Perspektiven am Arbeitsmarkt.  

Die 35.500 Zuzüge in die Region zwischen 2010 und 2016 zeigen, dass das Waldviertel zu ei-

nem interessanten Lebensraum geworden ist.  

Außerdem wurden Menschen und Organisationen vor den Vorhang geholt, die sich für den Wohn-

standort Waldviertel einsetzen. Die Interviewgäste berichteten über aktuelle Projekte wie z.B. mo-

bility.lab.Waldviertel, Waldviertler Jobmesse, Tat.Ort Jugend, ZentrumsEntwicklung oder "Junges 

Wohnen". Die Bedeutung der Zusammenarbeit und des „Dranbleibens“ in der Regionalentwick-

lung wurde immer wieder betont. 

Ein weiterer Programmpunkt war das Impulsreferat von Dr. Georg Wögerbauer, der sich vor 33 

Jahren dazu entschieden hat mit seiner Familie ins Waldviertel zu ziehen. Titel: "Lebensraum 

Waldviertel - Ressourcen sehen und nutzen!" 

Im Anschluss wurden die Gäste zum Erfahrungsaustausch eingeladen. Als nützliches Geschenk er-

hielten alle Teilnehmer einen USB-Stick in Holzoptik mit Infos zum Waldviertel. 

Beim nächsten Mal mit dabei!? 

Einfach Waldviertel-Botschafter.in werden, informiert bleiben und dazu gehören!  

 

Kostenlose Anmeldung unter www.wohnen-im-waldviertel.at/botschafter  

 

 
Großes Interesse beim Botschaftertreffen 2017 in der Stadthalle in Schrems 

 

 

Wohnen im Waldviertel 

http://www.wohnen-im-waldviertel.at/botschafter%20
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Segnung des renovierten Enzinger-Marterls 

Die Gemeinde Röhrenbach bedankt sich ganz herzlich bei  

Herrn Josef Aigner und Herrn Karl Aigner  
für die tolle Unterstützung bei der Sanierung dieses Kulturdenkmals und  

140 geleisteten Arbeitsstunden. 

 

Danke an Pater Josef für die Segnung des Marterls und bei allen Teilnehmern an der Feldsegnung. 

Im Anschluss fand eine Messe in der Kapelle Tautendorf mit einem gemütlichen Beisammensein bei 

einer Jause statt. 



 

 

S E I T E  2 4  A U S G A B E 3  
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S E I T E  2 7  A U S G A B E 3  

Jubiläum und Geburt 

Christian Polt und Kathrin Schieder freuen sich über die Geburt ihres Sohnes 

Lorenz. Die Gemeinde Röhrenbach gratuliert ganz herzlich!  

Bürgermeister in Ruhe und Ehrenbürger Walter Krippel und seine Frau Hilda fei-

erten ihr goldenes Hochzeitsjubiläum. Vertreter der Gemeinde, FF und des Ortes 

Röhrenbach gratulierten ganz herzlich. GGR Gerhard Jamy, Bürgermeister Mag. Gernot 

Hainzl, Gerhard Steininger, BR Rupert Genner, Michael Jamy, Andreas Kuefstein, Josef 

Jamy 
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Gemeinde 

Sa, 7.10. 14:30 „Energiereich“ Themenwanderung,   

                       Gemeindeamt Brunn/Wild 

Mo, 9.10. 19:30 Arbeitskreissitzung „Gesunde  

                         Gemeinde“, Gemeindeamt 

So, 15.10. 9:00  -  11:00 NR-Wahl 

So, 22.10. 14:30 Paul Sieberer Kindermusiktheater  

               „Leo und Gretel“, Taverne Greillenstein 

So, 26.11. Vorweihnachtlicher Advent, Schloss 

Do 14.12. 13:00 - 15:00 Kindergarteneinschreibung 

Fr, 15.12. 18:00 Gemeinderatssitzung 

Mo, 18.12. 18:30 Gemeinde-Weihnachtsfeier,  

                          Taverne 

Region 

Sa, 7.10. Zivilschutz Probealarm 

Sa, 11.11. Heckentag, Etzmannsdorf 

 

Pfarre 

Sa, 7.10. Ministrantenkegeln, Ottenstein 

Do, 26.10. 19.30  Ministrantenelternabend der Pfar- 

                 re Röhrenbach, Winkl, Gasthaus Leeb 

Mi, 1.11. 14:00 Gräbersegnung 

Fr, 10.11. 19:30 Gemeindemesse, Tautendorf 

Do, 16.11. 19:30 Pfarrgemeinderatssitzung, GH Leeb 

Fr, 17.11. 19:30 Gemeindemesse, Winkl 

Sa, 9.12. 6:00 Rorate-Messe, Röhrenbach 

Sa, 16.12. 6:00 Rorate-Messe, Röhrenbach 

Sa, 23.12. 6:00 Rorate-Messe, Röhrenbach 

http://www.pfarre-horn.at/

Terminvorschau_Stiftspfarren.htm 

Termine 

Telefonnummern  

Dr. Andjela Erstic, Brunn/Wild 

 02989 22000 

Dr. Christian Tueni, Neupölla 

 02988 6236 

Dr. Peter Mies, Altenburg  

 02982 2443 

Dr. Anita Greilinger, Gars am Kamp

 02985 2308 

Dr. Heidelinde Schuberth 

             St. Leonhard 

 02987 2305 

Dr. Harald Dollensky, Gars am Kamp

 02985 2340 

Ärztenotdienst 
Oktober 

7./8.  Dr. Dollensky 

14./15.  Dr. Tueni 

21./22.  Dr. Greilinger 

26.   Dr. Erstic 

28./29.  Dr. Schuberth 

 
November 

1.  Dr. Schuberth 

4./5.   Dr. Tueni 

11./12.  Dr. Dollensky 

18./19.  Dr. Mies 

25./26.  Dr. Greilinger 

Dezember 

2./3.   Dr. Tueni 

8./9. /10. Dr. Schuberth 

16./17.  Dr. Mies 

23./24.  Dr. Dollensky 

25./26.  Dr. Erstic 

30./31.  Dr. Erstic 
 

 

 

Ärztenotdienst im Internet:  
http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/ 

Winklwerk 

Fr, 8.12. Winkler Advent, Kapelle 

 

ÖKB 

Fr, 13.10. 19:30 Clubabend Schießanlage Taverne 

Fr, 10.11. 19:30 Clubabend Schießanlage Taverne 

Fr, 1.12. 16:00 Krampusschießen Taverne 

 

Landjugend 

Sa, 21.10. 19.00  Jahreshauptversammlung der  

                Landjugend Röhrenbach, Jugendheim 

Sa, 4.11. Jollynox Party, Irnfritz 

 

Freiwillige Feuerwehr 

Fr, 17.11. FF Winkl Übung 

Do, 23.11. Kommandositzung, Taverne 

Sa, 16.12. FF Röhrenbach, Punschstand 

 

Schloss Greillenstein 

Fr, 27.10. 19.30 Uhr  Geistertour 

So, 26.11. Vorweihnachtlicher Advent 

 

  Termine für Führungen  

www.greillenstein.at 

http://www.pfarre-horn.at/Terminvorschau_Stiftspfarren.htm
http://www.pfarre-horn.at/Terminvorschau_Stiftspfarren.htm

